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Zusätzlich engagieren sich rund 140 ehrenamtliche  
Mitarbeiter/innen, Funktionäre und Freiwillige für  
das Hilfswerk Salzburg. 

9 % Administration inkl Zivildiener

Mitarbeiter/innen: 266 (gesamt) 

55 % Mobile 
Pflege und Betreuung

6 % Tageseltern 

6 % Schulische Tagesbetreuung

16 % Seniorenheime
8 % Kindergruppen

Angebote an über 30 Standorten im Pinzgau:
  3 	 Regionalstellen
  1		 Seniorenheim
  7		 Betreute Wohnen
  3 	 Senioren-Tageszentren
  4		 Kinderbetreuungseinrichtungen 
11		 Schulische Tagesbetreuungen 

KINDER UND 
JUGENDARBEIT
Kinderbetreuung durch Tageseltern 

Liebevoll und individuell: Die Tageseltern des Hilfswerks 
betreuen Kinder in der familiären Atmosphäre ihrer 
eigenen Wohnung. Eltern profitieren von den flexiblen 
Betreuungszeiten und der raschen Vermittlung der  
Kinderbetreuung.

	■ 61 241 Betreuungsstunden (im Jahr)
	■ 83 Kinder (Monatsschnitt)

Kindergruppen 

Das Hilfswerk Salzburg führt im Auftrag von Gemein-
den 3 Kleinkindgruppen und 3 alterserweiterte Grup-
pen. Hervorzuheben ist dabei die KinderVilla Rauris, 
die eine naturnahe Kinderbetreuung am Bauernhof 
anbietet. 

Schulische Tagesbetreuung

Stark gefragt ist im Pinzgau auch die Schulische Tages-
betreuung, die inzwischen an 11 Standorten angeboten 
wird - ein Angebot zur Förderung der Schüler/innen 
und zur Entlastung der Eltern.

Große Hilfe. Ganz nah. 

Ob Pflege, Soziale Arbeit, Kinder- oder Jugendbetreuung: 
Seit 35 Jahren begleitet das Hilfswerk Salzburg Menschen 
aller Generationen durch den Alltag. Gerade in heraus-
fordernden Zeiten sind wir für Menschen da, die Hilfe 
brauchen. 

2022 waren im gesamten Pinzgau rund 270 Mitarbeiter/innen 
im Einsatz. Das Hilfswerk zählt in der Gebirgsregion über 
30 Standorte und ist im Rahmen der mobilen Dienste in 
allen Gemeinden des Bezirks tätig.

HILFSWERK 
SALZBURG

Umsatz im Jahr 2022: 12,8 Mio Euro    +4%

81 % Umsatz-Anteil Pflege und Soziale Arbeit

57 %   Mobile Pflege & Betreuung

€ 0,4 Mio | 3 % Sonstige Soziale Dienste
€ 0,2 Mio | 2 % Tageszentren & Betreutes Wohnen

€ 0,5 Mio | 4 % Essen auf Rädern 
€ 1,9 Mio | 15 % Seniorenheime

€ 7,3 Mio |

€ 0,9 Mio | 7 % Tageseltern

€ 0,8 Mio | 6 % Jugendarbeit
€ 0,8 Mio | 6 % Kindergruppen

19 % Umsatz-Anteil Kinder- und Jugendbetreuung



Hauskrankenpflege

Das mobile Pflegepersonal des Hilfswerks ermöglicht 
Pinzgauer/innen, in den eigenen vier Wänden alt werden 
zu können. Die Pflege wird auf die individuellen Bedürf-
nisse der Kund/innen abgestimmt und erfolgt professio-
nell und verlässlich.

	■ 40 036 Betreuungsstunden (im Jahr)
	■ 551 Kund/innen (Monatsschnitt)

Heimhilfe

Heimhilfen begleiten Menschen durch den Alltag und un-
terstützen zB bei der Körperpflege, beim Ankleiden und bei 
Arztbesuchen oder Behördegängen. Zudem packen sie im 
Haushalt mit an und sind ein wichtiger sozialer Kontakt.

	■ 55 344 Betreuungsstunden (im Jahr)
	■ 607 Kund/innen (Monatsschnitt)

Essen auf Rädern

Mehr als eine warme Mahlzeit: Die tägliche Versorgung 
mit Essen ist wertvoll. Aber auch der soziale Aspekt spielt 
eine große Rolle. “Essen auf Rädern”-Fahrer sind oft die 
einzigen regelmäßigen Besucher unserer Kund/innen.

	■ 255 Kund/innen 
	■ 12 Gemeinden

Senioren-Tageszentren

In unseren Tageszentren finden Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf Abwechslung im Alltag. Die 
Gesellschaft mit Anderen wirkt einer Vereinsamung im 
Alter entgegen und entlastet pflegende Angehörige. Das 
Hilfswerk bietet die Tagesbetreuung an den 3 Standorten 
Zell am See, Piesendorf und Bramberg an. 2022 konnten 
in den Einrichtungen 41 Senior/innen Gemeinschaft mit 
Anderen erleben. Für 2023 ist ein weiteres Tageszentrum 
für den Unterpinzgau in Taxenbach geplant.

Betreutes Wohnen

Selbstständig und sicher: Im Pinzgau bietet das 
Hilfswerk in Zusammenarbeit mit Wohnbauträgern und 
Gemeinden an 7 Standorten ein Betreutes Wohnen an. 
2022 konnten 101 Bewohnerinnen und Bewohner die 
Vorzüge der barrierefreien Wohnungen und der sozialen 
Betreuung vor Ort für sich nutzen.   

Seniorenheime

Raum zum Wohlfühlen: Die Gemeinden Uttendorf und 
Niedernsill haben das Hilfswerk mit der Führung des 
“Haus der Senioren” betraut. Dieses bietet beste Pflege 
und professionelle Betreuung - auch in Zeiten Coronas. 
2022 haben hier 41 pflegebedürftige Menschen ein si-
cheres Zuhause gefunden. 

PFLEGE UND 
BETREUUNG

Das Hilfswerk Salzburg ist 
Marktführer 
im Bereich  
der mobilen  
Pflege und 
Betreuung.

NEUES PILOTPROJEKT 

COMMUNITY  
NURSING
 
2022 wurde das - von der Europäischen Union ge-
förderte Projekt - Community Nursing in Salzburg 
implementiert. 

Ziel ist eine gemeindenahe Gesundheitsförderung 
sowie eine einfache Vermittlung von Gesundheits-
dienstleistungen. Das Angebot richtet sich an ältere 
zu Hause lebende Menschen sowie deren pflegende 
und betreuende Angehörige. 

Im Pinzgau startete der Regionalverband Pinzgau 
seine Projekte gemeinsam mit dem Hilfswerk Salz-
burg. Unter dem Motto “Nah für dich, da für dich” 
sind seither Diplomierte Pflegekräfte in den Ge-
meinden Fusch, Dienten, Lend, Rauris, Taxenbach, 
Maishofen, Saalbach, Viehhofen sowie St. Martin 
bei Lofer und Unken aktiv. Sie unterstützen Bürger/
innen mit Beratungsgesprächen, Hausbesuchen,  
Informationsveranstaltungen, Freizeitaktivitäten 
und bei der Vermittlung von Betreuungsangeboten.
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